
Stadt Braunschweig 
Der Oberbürgermeister 

 

 

Tagesordnung öffentlicher Teil  
 

Sitzung des Ausschusses für Vielfalt und Integration 
 
 

Sitzung: Donnerstag, 10.03.2022, 14:00 Uhr 

Raum, Ort: 
Stadthalle Braunschweig - Vortragssaal, St. Leonhard 14, Zugang über 
"An der Stadthalle", 38102 Braunschweig, 
Videokonferenz, Webex-Meeting 

 

Tagesordnung 
 

Öffentlicher Teil: 

1. Eröffnung der Sitzung  

2. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 20.01.2022  

3. Flüchtlingsangelegenheiten  

4. Mitteilungen  

4.1. Mündliche Mitteilungen  

4.1.1. Begleitung bis zur Geburt für Schwangere mit Migrationsgeschichte 
– ein Kooperationsangebot des Büros für Migrationsfragen und der 
Interkulturellen Servicestelle für Gesundheitsfragen des 
Fachbereiches Soziales und Gesundheit 

 

4.1.2. Vernetzung und Empowern von Migrant*innenselbstorganisationen, 
-vereinen und -verbänden in Braunschweig – ein Angebot des 
Büros für Migrationsfragen und Haus der Kulturen Braunschweig e. 
V. 

 

4.1.3. „Sexualitäten und Geschlechter im Spiegel“– Eine Ausstellung 
gekoppelt mit Veranstaltungen rund um das Thema Queer und 
Migration 

 

4.1.4. Vorstellung der LSBTI* Medienkoffer  

4.2. Schriftliche Mitteilungen  

4.2.1. Internationale Wochen gegen Rassismus 2022 vom 14. bis 27. 
März 2022 - Motto: Haltung zeigen 

22-18061 

5. Anträge  

5.1. Kommunikation der Stadt internationaler gestalten 22-18104 

6. Anfragen  

6.1. Ressourcen zur Aufnahme von Menschen aus der Ukraine 22-18177 

6.2. Umsetzungsstand des Integrationskonzeptes 22-18142 

6.3. Wo werden ab April die Flüchtlinge untergebracht? 22-18132 

6.4. Wann ist braunschweig.de barrierefrei? 22-18092 

6.5. Mitwirkung der Stadt Braunschweig am Sommerlochfestival (12. & 
13.08.22) 

22-18138 

6.6. Situation Flüchtlingsunterkunft Saarbrückener Straße 263 22-18133 

6.7. Abweichungen vom Ratsbeschluss dezentrales Standortkonzept 22-18134 

7. Berichte aus den Arbeitsgemeinschaften in der Migrationsarbeit, 
aus den Begegnungsstätten, internationalen Vereinen, 
Gruppierungen und dem Niedersächsischen Integrationsrat (NIR) 

 

 
 
 
 
Braunschweig, den 3. März 2022 


